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1.
Wie verändert sich im Keynes- Modell der Zinssatz am Geldmarkt, wenn (bei gegebener Geldmenge) das Volkseinkommen zunimmt?
2.
Wie verändern sich im klassisch- neoklassischen Modell die reale Produktion von Sozialprodukt und die Beschäftigung, wenn die Geldmenge zunimmt?

3.
Was versteht man sowohl im klassisch- neoklassischen als auch im KEYNES- Modell unter „Geldnachfrage aus Transaktionsmotiv“ und wovon ist ihr Volumen abhängig?

4.
Wovon hängt im  Keynes-Modell die Investitionsnachfrage ab?
5.
Was versteht man unter einer Konjunkturbewegung und wie lässt sie sich anhand einer makroökonomischen Größe(z.B. Bruttosozialprodukt oder Bruttoinlands- produkt) darstellen?

6.
Was besagt das SAY´sche Theorem als einer Prämisse des klassisch- neoklassischen

Modells?

7.
Welche Fragestellung wird im postkeynesianischen Wachstumsmodell (DOMAR,

HARROD) analysiert?
8.
Was sagt im Modell von Keynes die LM-Kurve aus?
9.
Wie stellt man im Modell von Keynes die Kurve des Angebots an Sozialprodukt dar?

10.
Was versteht man unter dem Staatsausgabenmultiplikator?

11
Was meint man mit „induzierten Investitionen“?
